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VORWORT BÜRGERMEISTER22

Liebe Laternserinnen und 
Laternser,

das neues Jahr ist ins Land gezogen 
und mit ihm neue Ziele, Hoffnungen 
und Visionen. Gleichzeitig müssen 
wir uns aber auch altbekannten  

Herausforderungen stellen: Die Pandemie hält die Welt nach wie vor  
in Atem – die wirtschaftlichen Folgen sind auch in unserer Gemeinde  
zu spüren und spiegeln sich vor allem in einem Rückgang der Touris- 
mus-Einnahmen wieder. Demgegenüber hat unsere Gemeinde ste-
tig steigende Fixkosten zu tragen, wogegen die Einnahmemöglich-
keiten aus dem Gewerbe sehr beschränkt sind. 

Zudem belasten die vom Land vorgeschriebenen Beiträge an den 
Spital- oder Sozialfonds unser Budget erheblich, sind aber gleich-
zeitig auch Grundlage für ein funktionierendes Gesundheits- und 
Sozialsystem. Des Weiteren haben Investitionen ins Gemeinwohl 
– angefangen vom Neubau der Volksschule mit Dorfsaal über die 
Abwasserentsorgung (ARA) bis hin zum Ausbau und zur Instand-
haltung unseres enorm umfangreichen Wasserversorgungsnetzes –  
Löcher in unser Gemeindebudget geschlagen, die bis heute gestopft 
werden wollen. Ausgehend von dieser finanziell herausfordernden 
Lage haben wir in der Gemeindevertretungssitzung am 27. Jänner 
den Voranschlag für das Jahr 2022 beschlossen. Details dazu finden 
Sie in dieser Ausgabe unserer Gemeindezeitung. Im Fokus unserer 
Haushaltsplanung steht das Wohl von Ihnen als Bürgerinnen und 
Bürgern. Oberstes Ziel ist es, die Lebensqualität in unserer Gemeinde 
aufrecht zu erhalten – Investitionen in Bereiche wie Infrastruktur 
oder Bildung haben deshalb Priorität. 

Aber auch der Bürgerservice und das Wohl meiner Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter ist mir ein Anliegen, weshalb unsere Gemeinde- 
verwaltung verstärkt werden soll, um den seit Jahren steigenden  
Arbeitsaufwand zu bewältigen. Der Vergleich mit anderen Gemein-
den ähnlicher Größe und Struktur zeigt, dass eine Besetzung mit 
mindestens drei Personen notwendig ist, um Urlaubs- und Kranken- 
standsvertretungen abzudecken und die Arbeitsbelastung in einem 
bewältigbaren Rahmen zu halten. 

Ich bin überzeugt, mit dem beschlossenen Voranschlag unsere Ge-
meinde in die richtige Richtung zu lenken. Positiv stimmt mich die 
Entwicklung im Bereich Tourismus. Trotz Startschwierigkeiten konn-
ten im neuem Hotel JUFA 7.500 Nächtigungen von Juli bis Novem-
ber verzeichnet werden. Eine weitere Forcierung des touristischen 
Angebots bietet langfristig gute Perspektiven für die wirtschaftliche 
Entwicklung unserer Gemeinde.

In diesem Sinne: Blicken wir gemeinsam positiv in die Zukunft!

Ihr Bürgermeister 
Gerold Welte
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Bericht Bürgermeister
Voranschlag / Budgetplanung für das Jahr 2022

Am 27. Jänner hat unsere Gemeindevertretung 
den Voranschlag für das Haushaltsjahr 2022 be- 
schlossen. Steigende Fixkosten und beschränkte Ein-
nahmemöglichkeiten machen eine umsichtige Planung 
notwendig. Bei den Investitionen liegt der Fokus bei 
der grundlegenden Erhaltung der Infrastruktur und 
Lebensqualität in unserer Gemeinde.

Fixkosten steigen stetig
In der detaillierten Aufschlüsselung von Fixkosten in  
Gesamthöhe von rund € 1,44 Mio. zeigt sich, dass 
die Beiträge an den Sozial- und Spitalfonds neuer-
lich gestiegen sind, ebenso die Beitragszahlungen in 
den Bereichen Bildung und Öffentlicher Personen-
nahverkehr (ÖPNV). So sehr diese Ausgaben unser 
Budget auch belasten, so bedeutsam sind sie gleicher-
maßen für die Aufrechterhaltung der Dienstleistungen 
in den Bereichen Gesundheit, Soziales und öffentliche 
Verkehrsanbindung. Ebenso aus Investitionen die allen 
Bürgern zugutekommen, ergeben sich die Rückzah-
lungsverpflichtungen, die sich auf die Bereiche Bildung 
und Infrastruktur konzentrieren (Volksschule + Dorf-
saal, Wasserversorgungsnetz, Abwasserentsorgung).
Beispielhafte wesentliche Fixkosten und Veränderun-
gen:

   Sozialfonds:  
€ 154.300 (ca. + € 44.500 im Vergleich zu 2011)

   Spitalfonds:  
€ 185.900 (ca. + € 90.000 im Vergleich zu 2011)

   ÖPNV (Öffentlicher Personennahverkehr): 
€ 107.100 (ca. + € 37.000 im Vergleich zu 2011)

Investitionen in die Infrastruktur
Neben den Fixkosten sind in diesem Jahr Investitionen 
in die bestehende Infrastruktur in Höhe von rund  
€ 230.000 erforderlich. Von Seiten unserer Gemeinde-
vertretung legen wir bei diesen Ausgaben ein besonde-
res Augenmerk auf Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit. 
Ein großer Posten ist in unserer Gemeinde die Instand-
haltung des Wasserversorgungsnetzes. Das ergibt sich 
aus der geographischen Besonderheit von Laterns. 
Denn das Leitungsnetz ist durch das langgezogene Tal 
mit den drei Ortsteilen und der Zersiedelung im Ver-
hältnis zur Einwohnerzahl besonders umfangreich. Das 
Fehlen von Großbetrieben als Abnehmer schmälert 
gleichzeitig die Einnahmen in diesem Bereich.

Weitere Ausgaben in puncto Infrastruktur fließen heu-
er in die Straßensanierung sowie in die notwendige 
Instandhaltung von Gebäuden und Spazier- und Wan-
derwegen.

Beispielhafte Investitionen / Ausgaben:
   Instandhaltung ARA / Pumpwerke:   
ca. € 50.000 

   Instandhaltung Wasserversorgung:   
ca. € 40.000

   Instandhaltung Gemeindestraße / Wanderwege: 
ca. € 90.000

   Instandhaltung gemeindeeigene Gebäude:  
ca. € 50.000

Personalkosten:
Als Folge des steigenden Arbeitsaufwandes im Bereich 
der Gemeindeverwaltung kommt es 2022 zu höheren 
Personalkosten (ca. 7 % Erhöhung gegenüber dem Vor-
jahr) aufgrund einer zusätzlichen Planstelle in der Ge-
meindeverwaltung. Denn auch wenn fachspezifische 
Aufgaben sinnvollerweise an die Finanzverwaltung und 
Baurechtsverwaltung Vorderland ausgelagert wurden, 
ist im Bereich des Bürgerservice und Parteienverkehrs 
eine Aufstockung in unserem Gemeindeamt notwen-
dig. Seit Jahren zeigt sich, dass die Anforderungen in 
der Gemeindeverwaltung in Bezug auf Dokumenta-
tion, verfahrensrechtliche Aufgaben, Förderansuchen, 
externe und interne Auskunftsfragen sowie im Bür- 
gerservice steigen. Mit einer zusätzlichen Planstelle im 
Ausmaß von 50 % soll gewährleistet werden, dass diese 
Aufgaben gut bewältigt und Bürgeranliegen weiterhin 
kompetent betreut werden können. 

Gemeindeverwaltung - Vergleich
Verhältnis der Angestellten in Prozent

Funktion 2010 2015 2021 2022

Sekretärin 100 % 100 % 100 % 100 %

Buchhaltung 60 % 60 % 70 % 70 %

Kanzlei Verw. 40 % 40 %

Planstelle 50 %

Summe 200 % 200 % 170 % 220 %
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Beschränkte Einnahmemöglichkeiten 
Die Auswertung der Finanzkraft in Laterns ergibt eine 
Gesamtsumme von € 793.700,-. Wir stehen als Kleinge-
meinde vor der Herausforderung, mit stagnierenden 
Einnahmen von Kommunalsteuern und Grundsteuern 
konfrontiert zu sein. Dies ergibt sich aus der schwach 
ausgeprägten Industrielandschaft. Wie in anderen 
Kleingemeinden fehlen uns große Betriebe – ein Fak-
tor, der sich nur schwer ändern lässt. Vielversprech-
ender sieht es im Tourismus-Bereich aus. Denn trotz 
anfänglichen Schwierigkeiten konnte das JUFA Hotel 
Laterns – Klangholzhus von Juli bis November über 
beachtliche 7.500 Nächtigungen verzeichnen. 

So haben die Ausgaben für das JUFA-Hotel die Pro Kopf Verschuldung zwar vorübergehend ansteigen lassen, im 
Gegenzug lassen sich durch solche Investitionen aber auch nachhaltig höhere Einnahmen (Gästetaxe, Kommu-
nalsteuer und Tourismusbeitrag) erwarten. 

*Quelle: Rechnungsabschlüsse und Einwohnerstatistik jeweils zum 31.12 

Das erforderliche Darlehen in der Höhe von € 1,850 
Mio. für die Beteiligung der Gemeinde beim Hotel  
JUFA belastet nicht die frei verfügbaren Mittel, da diese 
Rückzahlung durch die Pachteinnahmen gedeckt sind. 
Wird dies bei der o.a. Grafik berücksichtigt beträgt die 
fiktive Pro Kopf Verschuldung aktuell ca. € 7.500,- und 
liegt somit im Durchschnitt von den Jahren 2014/2015.
Abschließend möchte ich betonen, dass Sie als  
Laternserinnen und Laternser trotz der angespann- 

ten Finanzlage keine Einbußen in Ihrer Lebensqualität 
zu befürchten haben, zumal sich die heuer geplanten  
Investitionen auf notwendige Ausgaben in das Gemein-
wohl konzentrieren. Weitere Forcierungen im Bereich 
Tourismus sollen langfristig unsere Gemeinde auf eine 
stabilere wirtschaftliche Basis stellen. 

Bürgermeister
Gerold Welte

Finanzkraft – 
geplante Gemeindeeinnahmen 2022

Ertragsanteile Bund € 598.800,-

Kommunalsteuer € 54.000,-

Grundsteuer € 52.600,-

Gästetaxe und Tourismusbeiträge € 48.000,-

Zweitwohnsitzabgabe € 28.800,-

Hand- und Zugdienste € 7.200,-

Sonstiges € 4.300,-

Finanzkraft 2022 € 793.700,-

Pro Kopf Verschuldung in EURO
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Finanzausschuss
Der Finanzausschuss hat nicht, wie ursprünglich 
geplant, sich an der Erstellung des Voranschlages 
beteiligt. Auch der erarbeitete Zeitplan konnte nicht 
eingehalten werden, so dass der Beschluss wieder im 
laufenden Jahr erfolgte. 

Nach der Vorlage des Voranschlages hat der Finanz- 
ausschuss Fragen gesammelt und diese besprochen 
und teilweise geklärt. Einige Fragen wurden Markus 
Sinz, dem Leiter der Finanzverwaltung, vorgelegt und 
mit ihm durchgegangen. Diese Sitzung fand gemein- 
sam mit dem Gemeindevorstand statt. 

Der Abstand wird immer größer zwischen annähernd 
gleichbleibenden Einnahmen und zum Großteil vorge-
gebenen Ausgaben. 

Das gilt für viele Kleingemeinden. 

Konkret führt es wieder dazu, dass zur Haushaltsab-
deckung ein Darlehen aufgenommen werden muss. 
Die Pro Kopf Verschuldung ist gleichbleibend hoch und 
wird sich voraussichtlich weiter erhöhen.

Der Voranschlag für 2022 wurde bei der Gemeinde-
vertretungssitzung am 27. Jänner 2022 mit einer Ge-
genstimme beschlossen. Ebenfalls beschlossen wurde 
die Aufnahme eines Darlehens in Höhe von € 400.000,-  
für den Haushaltsausgleich. Das Abrufen des Darlehens 
erfolgt nach Bedarf.

In welcher Form sich der Finanzausschuss zukünftig  
bei der Erstellung des Voranschlages einbringt, wird 
gemeinsam beraten. 

Fianzausschuss
Amanda Nesensohn

Heimhilfen-Pool: MOHI sucht Verstärkung
 
Der Mobile Hilfsdienst (MOHI) stellt für unsere Ge-
meinde eine wertvolle Einrichtung zur Unterstützung 
pflege- und hilfsbedürftiger Personen dar. Der beherzte 
Einsatz des MOHI-Personals ermöglicht es Menschen, 
bis ins hohe Alter in ihrer gewohnten Umgebung leben 
zu können.

Um den schwankenden Bedarf an Betreuung best-
möglich abdecken zu können, ist das MOHI-Team 
nun auf der Suche nach neuen Heimhilfen für den Be- 
reich der Basisversorgung (Körperpflege, Prophylaxen, 
An- und Ausziehen, etc.). In Frage kommen Personen 
mit pflegerischem Hintergrund – also beispielsweise 
PflegeassistentInnen oder KrankenpflegerInnen (aktiv 
oder bereits pensioniert).

Rasch auf Bedarf reagieren
Ziel ist es, einen Personal-Pool aufzubauen, mit dem 
Engpässe bei der Versorgung der Klientinnen und  
Klienten vermieden werden können. Das Konzept sieht 
vor, dass die im Pool verfügbaren Personen bei Bedarf 
über einen Einsatz informiert werden. Die Zuteilung 
erfolgt dann je nach Verfügbarkeit durch die Einsatz-

leitung. Auf diese Art und Weise könnte rasch auf den 
Bedarf der zu betreuenden Personen reagiert werden. 
Auch Ausfälle durch Urlaub oder Krankenstand könn- 
ten durch das Pool-Personal kompensiert werden. 
Die Arbeit als Heimhilfe erfolgt unregelmäßig und je 
nach Auftragslage als „Neue Selbständige“. Der Ver- 
dienst liegt bei ca. € 14,- pro Stunde, das Ausmaß liegt  
unter der Geringfügigkeit. Während des Einsatzes ist 
das Pool-Personal haftpflicht- und unfallversichert.

Der Gemeinde Laterns als Trägerin des MOHI ist es ein 
großes Anliegen, Bürgerinnen und Bürger in schwieri-
gen Situationen zu unterstützen und Hilfe anzubieten. 
Die Einrichtung eines Heimhilfen-Pools wird daher sehr 
begrüßt. 

Interessierte Personen sind herzlich eingeladen, sich bei 
Renate Breuss (0650/2615333, mohi.laterns@aon.at) 
zu melden.
 
 
Mohi Laterns - Renate Breuss
Gemeinde Laterns
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Ausschuss für Bau und Infrastruktur

Nachklärbecken

Eine Kläranlage, auch Abwasserreinigungsanlage (ARA) 
genannt, ist eine technische Anlage zur Reinigung 
von Abwasser. All das Wasser, das tagtäglich in unser 
Waschbecken, die Dusche, Toilette oder in den Gulli 
fließt und schließlich in der Kanalisation bis zur ARA  
rinnt, durchläuft die verschiedenen Reinigungsschritte 
der Kläranlage. Das gereinigte Wasser wird anschließ- 
end in die Frutz eingeleitet.

Gebläse, Sand- und Fettfilter

Die Kläranlage in der Unteren Mühle ist eine wesentli-
che Infrastruktur für unser Dorf, nicht nur wichtig für 
den Umweltschutz, sondern auch für die Abwasserauf-
bereitung bzw. Abwasserreinigung.

Die Anlage wurde im Jahr 1987 erbaut und für ca. 4.500 
Einwohner ausgelegt. Das Kanalnetz hat eine Länge von 
ca. 28 km und einen Anschlussgrad von ca. 97 %. Für 

eine Streusiedlung wie Laterns ist das ein sehr guter 
Wert, aber auch finanziell eine große Herausforderung.

An Wochentagen ist unser Gemeindearbeiter Gebhard 
Kohler für die Kläranlage zuständig und am Wochen- 
ende wechseln sich Jürgen Deschler und Gebhard ab.

Gebläse für Biologie
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Die Anlage muss 7 Tage in der Woche begangen 
werden. Jeden Tag müssen Schlammproben entnom-
men werden und jeden 5. Tag müssen Wasserproben 
am Ein – und Auslauf gezogen werden. Diese werden 
dann im eigenen Labor analysiert und ausgewertet und 
sind monatlich an die Landesregierung zu übermitteln. 
Dieser Ablauf ist eine Vorgabe und gesetzlich geregelt.

Siebrechen für Zulauf Belüftung für  
 Belebungsbecken

In den Jahren 2014 bis 2016 wurde ein Kanalkataster 
(Kanalzustandsbericht) erstellt, aus welchem ersicht-
lich ist, welche Kanalstränge undicht sind und was für 
Maßnahmen in den nächsten Jahren gesetzt werden 
müssen. Bei der Sanierung der defekten Kanäle wird 
nun auch ein Augenmerk auf Einleitung von Fremd- 
wasser (illegale Regenwasseranschlüsse in den Schmutz- 
wasserkanal) gelegt.

Labor

Die Instandhaltung und der Betrieb unserer Kläranlage 
und der 4 Pumpwerke kosten im Schnitt jährlich ca.  
€ 300.000,-. Obwohl in den vergangenen Jahren viele 
Instandsetzungs- und Wartungsarbeiten durchgeführt 
wurden, muss auch heuer wieder investiert werden. 
Bei den Pumpwerken müssen die Steuerungen er-
neuert werden. Bei der Kläranlage braucht es neue 
Belüftungsschläuche für die Biologie. Dies wurde im 
heurigen Budget auch so vorgesehen.

ECKDATEN ARA LATERNS
   Betreiber: Gemeinde Laterns
   Klärwärter: Gebhard Kohler
   Jahreszufluss 2020: ca. 70.000 m³
   Tageszufluss: Mittelwert ca. 191 m³
   Anschlussgrad: ca. 97 % aller Gebäude sind 
angeschlossen

Zum Schluss noch eine Bitte an die Bevölkerung:
In unseren Anlagen (Kläranlage und Pumpwerke) ha-
ben wir erhebliche Schwierigkeiten mit Fett und Öl 
sowie mit Feuchttüchern im Abwasser. Dadurch ver- 
kleben Sensoren und Pumpen und es kommt zu  
Verstopfungen und Störungen der Anlagen, was  
wiederum mit erhöhtem Arbeitseinsatz unserer Ge-
meindearbeiter zu Buche schlägt.

Nach Möglichkeit das Fett bitte in einem Kübel sam-
meln und beim ASZ Vorderland abgeben und die 
Feuchttücher über den Hausmüll und nicht in der Toi-
lette entsorgen.

Tipp:
Die Altspeisefettkübel 
sind in der Gemeinde für 
€ 1,50 erhältlich. Wenn 
der gelbe Kübel dann 
voll ist, kann dieser im 
ASZ-Vorderland abge-
geben und wieder ge-
gen einen neuen Kübel 
ausgetauscht werden 
(kostenlos!). 

DANKE!

Ausschuss für Bau und Infrastruktur
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Ausschuss für Wald, Jagd und Naturschutz 
Rückblick 2021

Im Jahre 2021 war es nicht nur notwendig, die in die-
sem Jahr gerüsteten Partien zu vermarkten, sondern zu 
Beginn des Jahres ebenso Abnehmer für den noch vor-
handenen Lagerstand des Jahres 2020 zu finden. Der 
gemessene Lagerstand per 31.12.2020 betrug insge- 
samt 294,42 fm Nutzholz, welches hauptsächlich im  
Bereich Gerstenböden gelagert wurde. Dieses Nutzholz 
stammte aus verschiedenen verstreuten Stellen un-
serer Stürcherwaldungen, ein kleiner Teil davon war 
Windwurfholz, der größte Teil jedoch Käferholz.

Nach dem Einschnitt des Rundholzes beim heimischen 
Sägewerk Nesensohn und nachfolgender Zwischen-
lagerung erfolgte der Verkauf des Holzes an die Fa. 
Zimmerei Steyer, welche dieses Holz für die Fassade, 
die Unterkonstruktionen sowie Blindschalungen und 
Täfer beim JUFA-Hotel verwendeten. Hier wurden ins- 
gesamt 128,79 fm Rundholz verarbeitet. Der Verkauf 
dieser Menge erfolgte über einen Umlaufbeschluss der 
Gemeindevertretung.

Eine Partie im Umfang von 123,22 fm wurde auf dem 
Offertwege verkauft. Dieses Rundholz wurde eben-
so verarbeitet und ist heute vor allem im JUFA-Hotel 
für alle Gäste in der Klangholzstube, Restaurant, Bar, 
Rezeption sowie im Wellnessbereich gut sichtbar. 

Zwei weitere, kleinere Partien (Schindelholz 13,72 fm), 
sowie Blindschalungen (28,69 fm) wurden an hei- 
mische Abnehmer verkauft. 

Laternser Holz bei Kunert-Halle
Bildquelle: Fa. Doblerbau

Mit dem angeführten Lagerstand von 294,42 fm wurde 
ein durchschnittlicher Verkaufspreis von € 269,83 pro 
fm erzielt. Nach Abzug aller Aufwendungen ergab sich 
ein Stockpreis von € 102,06 pro fm, welcher zwei- 
fellos als überdurchschnittlich bewertet werden kann. 
Unter Stockpreis ist dabei der Verkaufspreis abzüglich 
aller Aufwendungen zu verstehen.

Neben diesem hervorragenden Stockpreis ist hier ganz 
besonders die regionale Wertschöpfung beginnend 
von der Bringung, Transport, Sägewerkverarbeitung 
bis hin zum fertigen Produkt hervorzuheben. Sämt- 
liche Arbeitsschritte wurden somit nachhaltig und um-
weltbewusst in Laterns durchgeführt. Der Ausschuss 
für Wald, Jagd und Naturschutz legt auf diese Vorgabe 
einen ganz besonderen Stellenwert. 

Ab dem Frühjahr 2021 wurden weitere Partien in  
Angriff genommen. Dies ist eine Grobübersicht: 

   Bereich Leueseilbahn:   Frischholz 
   Furx – Stöckweg:   ca. 80 % Frischholz, 

Rest Käferholz
   Lifttrasse III:   Frischholz
   Riedle Fütterung einwärts:  Frischholz
   Zapfenböden:  Schälschäden 2006
   Stürcher verstreut:  Käferholz 100 %

Diese Partien ergeben gesamt eine Menge von 1161 fm, 
welche sich wiederum aus 1021,68 fm Nutzholz sowie 
139,32 fm Brennholz zusammensetzt. Das Brennholz 
wurde ab Forststraße als Bahnlose zugestellt. 

Der Verkaufspreis dieser Partien inclusive Brennholz 
(d.h. insgesamt 1161 fm) betrug € 91.476,-. Umgerech-
net auf Festmeter entspricht dies einem Verkaufspreis 
von € 78,79 pro fm.

Somit konnten im Jahr 2021 folgende Holzerlöse  
erzielt werden:

Gesamterlöse 2021:    € 182.161,-
Aufwendungen 2021:      €   78.633,-
Überschuss 2021:  € 103.528,- *

Bemerkung *: 
Sämtliche Angaben verstehen sich vorbehaltlich des 
noch ausstehenden Rechnungsabschlusses 2021.
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Die Überschuss-Summe bezieht sich auf die reinen 
Holzerlöse.  Zusätzliche, evt. noch zu erwartende Ein-
nahmen wie Förderungen sind in dieser Summe noch 
nicht enthalten. 

Bis zum Jahre 2017 enthielten die jeweiligen Jahres-
rechnungsabschlüsse bei der Voranschlagsstelle 
„Waldbesitz“ auch noch die Einnahmen aus den Pacht- 
erlösen (Jagdpacht sowie Pacht Falbastuba) und die 
Entgelte der Seilbahnen Laterns, was in Summe einem 
Durchschnitt von ca. € 40.000,- pro Jahr entsprach 
(Durchschnitt 2010 bis 2016). Seit dem Jahre 2018 
werden diese fixen Einnahmen – welche ja unabhän-
gig von der eigentlichen Waldbewirtschaftung sind 
- in den Rechnungsabschlüssen unter „Grundbesitz“ 
gebucht, und scheinen daher nicht mehr unter der 
Voranschlagsstelle „Wald“ auf. Werden Ergebnisse von 
Rechnungsabschlüssen ab dem Jahre 2018 daher mit 
älteren Ergebnissen verglichen, so ist zu beachten, dass 
ein direkter Vergleich nur dann möglich ist, wenn diese 
Eingangszahlungen zu Vergleichszwecken selbstver-
ständlich auch in den neueren Rechnungsabschlüssen 
hinzugefügt werden.  

Gesamteinschlag 2021
Der Gesamteinschlag 2021 inkl. Lagerstand per 
31.12.2020 beträgt 1455,81 fm (inkl. Brennholz).
Dieser Gesamteinschlag kann aufgeteilt werden auf 
774,16 fm Schadholz (Käferholz) sowie 681,65 fm 
Frischholz (Bauholzqualität). 

Mehr als 50 % des Gesamteinschlages setzt sich somit 
aus Schadholz zusammen. Es hat sich herausgestellt, 
dass sich gerade die Vermarktung von Schadholz ge-
genüber dem Frischholz wesentlich schwieriger ge- 
staltet. Von großen Holzabnehmern wird Schadholz  
grundsätzlich als minderwertige Qualität eingestuft,  
weshalb hier nur ein Verkaufspreis erzielt werden kann, 
der unter dem marktüblichen Preis liegt. Aufgrund der  
Entwicklung des Holzpreises erfolgte daher der Holz- 
verkauf in unserer Gemeinde bereits in den Jahren zu-
vor auf zwei parallelen Varianten:  

   Herkömmliche Vermarktung, d.h. Einholung von 
Angeboten bei Holzhändlern und Sägewerke

   Gezielte Vermarktung bei holzverarbeitenden 
Betriebe d.h. Zimmereien, Tischlereien und  
Schindelerzeuger

Mit dieser Strategie soll neben der regionalen Verar- 
beitung (Klimaschutz, Nachhaltigkeit, …) auch eine 
Abhängigkeit von der Preispolitik von großen Un-
ternehmen vermieden werden. Der Verkauf in Klein-
mengen ist flexibler und richtet sich viel mehr nach 
momentanen Anforderungen und Bedarfe, weshalb 
auch wesentlich bessere Verkaufserlöse erzielt werden 
können. 

Neben dem erheblich größeren Aufwand setzt diese 
Vorgehensweise jedoch auch fachlich versierte Per-
sonen voraus, welche für die Vermarktung zuständig 
sind.

Ausblick 2022 – Budget 2022
Grundsätzlich wird der eingeschlagene zweigleisige 
Vermarktungsweg auch im Jahre 2022 weiterverfolgt.

Im Jahre 2022 ist ein Mehreinschlag gegenüber 
dem Jahre 2021 von ca. 40 % bis 50 % vorgesehen. 
Der voraussichtliche Einschlag für 2022 beträgt ca.  
1500 fm. Im Voranschlag 2022 sind Holzerlöse von  
ca. € 110.000,- kalkuliert. Da niemand in die Zukunft  
blicken kann, kann sich ein Bugetentwurf je nach 
Marktsituation, Nachfrage und Preisentwicklung des 
laufenden Jahres natürlich auch ändern. 

Trotz dieser allgemeingültigen Unsicherheiten sind wir 
aber sehr zuversichtlich die Bugetplanungen einhalten 
zu können.

Freistellung Naturverjüngung im Bereich  
„Schnee Schutzgatter“

Ausschuss für Wald, Jagd und Naturschutz
Gerold Matt
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Protokoll
Wichtiger Hinweis: Bei diesen Berichten handelt es sich um Auszüge der Niederschriften (Sachverhalte und 
Beschlüsse). Der Volltext kann im Internet (www.laterns.at) abgerufen oder bei der Gemeinde erfragt werden.

Verhandlungsschrift über die 6. öffentliche Sitzung vom 17.11.2021
AUSZUG

TOP 2 FAMILIEN-SOMMERANGEBOT IN LATERNS
Der Vorsitzende informiert, dass von der Wohlgenannt 
Freizeit GmbH das Projekt „Familien Trail-Center“ 
als Erweiterung des Sommerprogrammangebotes in  
Laterns der Gemeindevertretung im September 2021 
vorgestellt wurde. Mountainbike liegt im Trend, in  
Laterns sind viele Biker unterwegs. Das Projekt schafft 
neue Arbeitsplätze, bringt neue Gäste in die Region 
und stellt eine attraktive Erweiterung des Angebots 
für Familien dar. Durch die Konzentration auf legale 
Bike-Strecken bei separat geführten Wanderwegen 
ergibt sich auch eine ökologische Entlastung. Der Vor- 
sitzende übergibt das Wort an Herrn Wohlgenannt.

Mag. Simon Wohlgenannt dankt für die Einladung und 
die Möglichkeit der Präsentation. Gemeinsam mit sein-
er Frau hat er die Wohlgenannt Freizeitkonzept GmbH 
im Jahr 2019 gegründet. Zu ihren Kunden zählen Berg-
bahnen, Sportministerium, Gemeinden und Touris-
musverbände. Sie sind auf die Gemeinde Laterns zuge-
kommen, da sie hier großes Potential sehen. 
In der Folge erläutert Herr Wohlgenannt die verschie-
denen möglichen Strecken und weitere Details des 
Projektes. Die Planung ist für die kommenden Jahre 
vorgesehen, ein Beginn der Bauarbeiten frühestens 
2023.

Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass die Gemeinde-
vertretung von Laterns eine Erweiterung des Sommer-
angebotes für Laterns befürwortet. Der Idee ein Fami- 
lien Trailcenter im Bereich der Liftanlagen sowie auf 
Grundstücksflächen der Gemeinde Laterns zu errichten 
wird grundsätzlich zugestimmt. Der Projektierung und 
Umsetzung durch die Wohlgenannt Freizeitkonzept 
GmbH wird vorbehaltlich der weiteren positiven Be- 
schlüsse aller vertraglichen Unterlagen durch die  
Gemeindevertretung zugestimmt. 
Der Vorsitzende erläutert den Antrag: die Projektierung 
bzw. Planung kann durchgeführt werden. Das Un-
ternehmen Wohlgenannt GmbH tritt selbständig auf 
und kann keine Kosten von der Gemeinde Laterns ver-
langen. Dieser Antrag wird mit 11 Stimmen einstimmig 
angenommen. Eine Enthaltung wegen Befangenheit: 
Rainer Nesensohn.

TOP 4 REGREK VORDERLAND-FELDKIRCH: ZIELBILD 
UND ZIELVEREINBARUNG 2022 BIS 2024 ZWISCHEN 
DER REGIO VORDERLAND-FELDKIRCH UND DEM 
LAND VORARLBERG
Der Vorsitzende informiert, dass das Zielbild und die 
Zielvereinbarung zum regREK (regionales Räumliches 
Entwicklungskonzept) in den vergangenen Monaten 
erarbeitet wurden, teilweise auch durch Online-Veran-
staltungen. Jetzt können in den 13 beteiligten Gemein-
den die entsprechenden GV-Beschlüsse gefasst werden. 
Die Kosten betragen € 1,- / Einwohner, dadurch wird 
die externe Begleitung von Stadtland finanziert. 

Im sehr umfassenden Zielbild wurden Maßnahmen für 
acht Leitsätze definiert. Der Vorsitzende präsentiert das 
Leitbild (Landkarte), hier sind all jene Flächen darge- 
stellt, wo Entwicklung möglich ist. Er erläutert einige 
Darstellungen. 

Antrag 1: Zielvereinbarung 2022 – 2024: Die Gemeinde 
Laterns beschließt die vorliegende Zielvereinbarung  
(v. 09.09.2021) zwischen der Regio Vorderland-Feldkirch 
und dem Land Vorarlberg für den Zeitraum 2022 bis 
31.12.2024 (im Sinne des § 5 der Richtlinie der Landes- 
regierung über die Förderung von Regios).
Damit bekennt sich die Gemeinde Laterns zur aktiven 
Mitwirkung an der Erstellung bzw. Weiterführung 
des regionalen räumlichen Entwicklungskonzeptes  
(reg-REK) für die Region Vorderland-Feldkirch (Phase II: 
„Maßnahmenplanung & -umsetzung“). 

Hierfür werden seitens der Gemeinde Laterns € 1,- 
pro Einwohner*in und Jahr bis zur Fertigstellung und  
Beschlussfassung des regREK zur Verfügung gestellt. 
Bemessungsgrundlage ist die Einwohner*innenzahl im 
Jahresdurchschnitt des jeweiligen Vorjahres (Basis: Ver-
waltungszählung des Landes Vorarlberg). Dieser Antrag 
wird einstimmig angenommen.

Antrag 2: Zielbild und räumliches Leitbild, regionale 
rek-Karte Die Gemeinde Laterns beschließt das regREK 
Vorderland-Feldkirch Zielbild sowie das dazugehörige 
räumliche Leitbild (= regREK-Karte) in der vorliegenden 
Form (v. 14.09.2021) und bekennt sich somit zu den 
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darin enthaltenen acht Leitsätzen und 32 strategischen 
Zielen. Die unverbindlichen Maßnahmenvorschläge 
sind nicht Gegenstand dieses Beschlusses. Die ver-
tiefende Betrachtung, Diskussion und gegebenenfalls 
Bündelung, Detailkonzeption sowie Umsetzungspla-
nung der Maßnahmen werden Inhalt der zweiten Phase 
des regREK-Prozesses sein, welche im Jahr 2022 starten 
soll. Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

TOP 5 GEBÜHREN 2022
Der Vorsitzende informiert, dass der Ausschuss Ab-
gabenkommission und Gemeindefinanzen die Ge- 
bühren 2022 überarbeitet hat, wie Amanda Nesensohn 
in ihrem Bericht bereits erwähnt hat. Amanda Nesen-
sohn bestätigt dies, die Gebühren wurden teilweise in-
dexiert bzw. überarbeitet.

Die Gebühren werden besprochen. Roland Matt kann 
die Erhöhung der Deponiegebühr nicht befürworten, da 
diese nur private Bauherren trifft. Günther Nesensohn 
gibt zu bedenken, dass andere Aushubdeponien bis zu 
€ 28,00 verlangen, die Erhöhung sei durchaus angemes-
sen. 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass den Gebühren 
2022 laut dem vorliegenden Entwurf zugstimmt wird. 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

TOP 6 UMWIDMUNG GPNR. 1186/3, GERHARD 
MATT
Der Vorsitzende informiert, dass nach der Baueingabe 
von Gerhard Matt bei der Baurechtsverwaltung Vorder-
land das Vorhaben von der BRV an die Abteilung Land-
wirtschaft und Ländlicher Raum des Landes Vorarlberg 
übermittelt wurde, da es sich um ein landwirtschaftli-
ches Projekt handelt. Diese prüften die Baueingabe und 
da zusätzlich zwei Wohnungen geplant sind, entspricht 
das Objekt nicht dem früheren Bestand. Somit wurde 
eine Umwidmung der erforderlichen Baufläche emp- 
fohlen. 

Der Antrag auf Grundtrennung, den Gerhard Matt 
gestellt hatte, wurde in der gestrigen Sitzung des Ge-
meindevorstandes bewilligt. Nun wird der Entwurf für 
die Umwidmung im Auflageverfahren der vorgese- 
henen Baufläche behandelt. Der Vorsitzende erläutert 
den Entwurf zur Umwidmung. Die Widmung der vor-
handenen Baufläche passt nicht genau zu den Grund-
stücksgrenzen und ist entsprechend anzupassen.

Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Einleitung des 
geplanten Umwidmungsverfahrens gemäß dem Ent- 
wurf 031-06-2021, gemäß Grundteilungsplan des 
Vermessungsbüros Markowski, GZl. 22.210/21 vom 
09.11.2021, GST.Nr. 1186/5 NEU (derzeit noch GST. Nr. 
.173, .174 und 1186/3), von Freifläche Landwirtschaft 
und Baufläche Wohngebiet in Baufläche Mischgebiet 
- Landwirtschaft (BM-L) im Ausmaß von ca. 1.048 m2 

entsprechend den gesetzlichen Vorgaben als Aufla-
geverfahren zu beschließen. Dieser Antrag wird mit  
11 Stimmen einstimmig angenommen. Eine Enthal-
tung wegen Befangenheit: Roland Nesensohn.

TOP 8 ALLFÄLLIGES
Rainer Nesensohn informiert, dass bzgl. des Alpabtrie-
bes keine Anzeigen wegen der Nicht-Einhaltung von 
Corona-Maßnahmen gegen die Gemeinde gemacht 
wurden. Der Vorsitzende informiert, dass bis dato auch 
keine Anzeige eingelangt ist.

Amanda Nesensohn fragt an, ob das im Frühjahr be- 
schlossene Darlehen für den Haushaltsausgleich aufge-
nommen wurde. Der Vorsitzende wird das prüfen. 

Amanda Nesensohn empfiehlt, das Protokoll der Sitzun- 
gen der Gemeindevertretung auch im Gemeindeblatt 
Rankweil zu veröffentlichen, dies ermögliche vielen 
Leuten einen einfachen Zugang zum Protokoll. 

Doris Zimmermann empfiehlt die Abstimmung der Be- 
schlüsse immer klar zu formulieren: Mehrstimmig wäre 
ein Beschluss bei Gegenstimmen, einstimmig auch 
dann, wenn es Enthaltungen gibt.

Doris Zimmermann erwähnt, dass die Gemeindever-
tretung Protokolle genehmigt, der Vorsitzende aber 
entscheide, was protokolliert werde. Eine Diskussion 
bzgl. der Aufnahme einzelner Punkte aus dem Prüf-
bericht, wie von Amanda Nesensohn bei der vergan-
genen Genehmigung des Protokolls angemerkt wurde, 
folgt. Es wird klargestellt, dass nur formelle Änderun-
gen (z.B. Korrektur einzelner Wörter, Formulierungen) 
beschlossen wurden, Details des Prüfberichtes werden 
nicht im Protokoll angeführt.

Doris Zimmermann merkt an, dass bei der letzten Sit- 
zung unter TOP 6 die Abstimmung mit 5:5 Stimmen  
erfolgte - somit wäre der Antrag abgelehnt. Der Vorsit-
zende stimmt zu.
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Kindergarten Laterns
Weihnachtszeit im Kindergarten

Strahle helles Kerzenlicht… war unser Thema im Advent. 

Jeden Tag leuchtete eine Kerze mehr in unserer  
Adventspirale 

Die Vorbereitungen für Weihnachten laufen auf Hoch-
touren. 

Baum fällen   In der Weihnachtsbäckerei

Auf dem Weihnachtsmarkt, 
den unsere Praktikantin-
nen Annalena und Helena 
mit uns eingerichtet haben, 
war immer was los.

Unsere fleißigen Kinder bei der Arbeit…

Sägen…             Schleifen…

Beizen…            Bohren…

Und das Resultat - ein wunderschönes Weihnachtsge- 
schenk für Mama und Papa!

Kindergarten Laterns
Petra Schnetzer
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Volksschule Laterns
Neuigkeiten aus der Schule

Bei uns in der Schule sind neuerdings junge Professoren 
in den Klassen. Sie forschen und experimentieren, sie 
konstruieren und programmieren, sie diskutieren und 
wenden ihr erlerntes Wissen an.

Sie beschäftigen sich verstärkt mit Mathematik, Physik, 
Chemie und Biologie. Sie verwenden Papier und Blei- 
stift aber auch Tablets, Computer und Blue-Bots. Die 
zwei neuen interaktiven Clevertouch Tafeln unterstüt- 
zen die Lehrer bei all ihren Projekten.

Arbeiten mit den Tablets

Aber warum das Alles?
Bereits im Kindesalter wird der Grundstein für eine 
MINT (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und 
Technik) Begeisterung gelegt. Mädchen und Buben, 
die in diesen Tätigkeiten bestärkt werden, entwickeln 
ein größeres Selbstvertrauen, sich technischen Her-
ausforderungen zu nähern und sie auch zu meistern. 
Gerade deshalb ist der frühe Kontakt mit entdecken-
dem und forschendem Lernen in diesen Bereichen so 
wichtig.

Clevertouch Tafel

Im MINT-Unterricht geht es also im Wesentlichen um 
die Steigerung des Interesses an Naturwissenschaften 
und an Technik. Durch technische Rahmenbedin- 
gungen und entdeckende Lernmaterialien kann die 
Schule diese Aufgabe meistern.

Wir SchülerInnen und Lehrerinnen der Volksschule be-
mühen uns, in den nächsten Monaten mittels all un-
seren Projekten und Unterrichtsplanungen mit einem 
MINT-Gütesiegel für Schulen ausgezeichnet zu werden.

Bionik Projekt   Entdeckerhefte

Also lautet unser Motto: Lasst uns die Welt entdecken, 
verstehen und mitgestalten!

Liebe Grüße aus der Schule
Silvia Greber
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Volksschule Laterns
Kabarettabend für einen guten Zweck - 
der Erlös geht an die Volksschule Laterns
Wo simmer stohblieba? Ein Kurs für das Leben davor.
Neues Kabarett von und mit Stefan Vögel & Anna 
Gross

Das neue Stück
„Ursprünglich hatten wir ganz andere Inhalte geplant“, 
verrät uns Stefan Vögel, der Autor und zugleich Ka-
barettist. „Zu Beginn wollten wir bewusst die Krise 
außen vor lassen. Mit Fortgang dieser schwierigen Zeit 
wurde uns allerdings klar, dass wir das Thema Corona 
nicht umgehen können.“ Und so entschloss er sich, die 
Schwerpunkte des Stücks auf die Zeit davor und (hof-
fentlich) wieder danach, also auf das „normale Leben“ 
zu legen - und den Verlust dieses Lebens, den es jetzt 
wieder aufzuholen gilt. Die ZuschauerInnen dürfen sich 
auf gute Unterhaltung freuen, die für zwei Stunden  
den bitteren Ernst aus der aktuellen Zeit nimmt - ohne 
dabei die Ernsthaftigkeit zu verlieren. Auf die Frage, 
was die BesucherInnen nicht erwarten sollten, hat Anna 
Groß eine prompte Antwort: „Trennendes! Wir wollen 

Menschen verbinden – in dem wir zur Abwechslung 
wieder einmal die uns alle vereinenden, gemeinsamen 
Eigenschaften auf humorvolle Art aufzeigen.“

Samstag 14. Mai 2022, 20 Uhr 
Einlass 19.30 Uhr
Online-Tickets sowie VOVO-Gutscheine sind unter 
www.vovo.at erhältlich. Karten gibt es auch wie ge-
wohnt unter www.laendleticket.at und bei allen  
Raiffeisenbanken und Sparkassen in Vorarlberg.
Für die ursprünglich gelpante Veranstaltung bereits 
gekaufte Karten behalten ihre Gültigkeit. 

Volksschule Laterns

Offene Jugendarbeit 
Weihnachtsfeier im Jugendtreff Laterns
Wir beendeten das Jahr feierlich
Am 17.12.2021 fand im Jugendtreff Laterns wieder un-
sere jährliche Weihnachtsfeier statt, mit der wir uns 
auch gleichzeitig in den Weihnachtsurlaub verabschie-
deten. 

Für weihnachtliche Stimmung sorgten neben leckeren 
Keksen und Punsch auch die weihnachtliche Beleuch-
tung und Dekoration. Für Verpflegung war natürlich 
auch gesorgt. Der Hunger konnte mit frischen Wienerle 
und Brot gestillt werden. 

Nebenbei kreierten die Jugendlichen tolle Buttons mit 
weihnachtlichen Motiven. 

Offene Jugendarbeit Lebensraum Vorderland 
Christina Nachbaur
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Tourismusverein Laterns
Erster Laternser Fackellauf

Am 4. Adventssonntag 2021 fand der erste Laternser 
Fackellauf, organisiert vom Tourismusverein Laterns, 
statt. 

Die Bedingungen hätten perfekter nicht sein können: 
Die Veranstaltung fiel auf eine sternenklare Voll-
mond-Nacht und genügend Neuschnee war auch vor-
handen. 

Um 17 Uhr starteten die ca. 25 Teilnehmer vom Park-
platz der Talstation Laterns, gemeinsam ging es aus-
gerüstet mit Fackeln und Laternen den Winterwander-
weg hinauf bis zur „Arena“. 

Dort wurden die Teilnehmer von einer kleinen Abord-
nung des Musikvereins mit weihnachtlichem „Weisen-
blasen“ empfangen, für Verpflegung war auch gesorgt 
und eine besinnliche Weihnachtsgeschichte, vorgetra-
gen neben dem Feuerplatz, rundete die Einstimmung 
auf das bevorstehende Fest ab. 

Wir danken dem Musikverein Laterns und allen Teil-
nehmern für das tolle Event und hoffen, dass wir den 
Fackellauf nun jährlich veranstalten können.

Ankündigung: Geplant ist durch Initiative des Tou- 
rismusverein Laterns ein Winter-Saison-Ausklang auf 
der Sonnenterrasse des JUFA-Hotels mit Live-Musik.  
Veranstalter JUFA Laterns. Für Nächtigungsgäste in 
Laterns wird eine kleine Aufmerksamkeitangeboten.

Details zur Veranstaltung werden frühzeitig in der  
Falbastuba, im JUFA und bei den Privatvermietern  
aufgelegt und ausgehängt.

Wir wünschen allen schöne und erlebnisreiche 
Wintertage

 
Tourismusverein
Johanna Berchtold



VEREINE UND DORFGESELLSCHAFTEN16

First Responder Gruppe Laterns
Einsatzbilanz 2021
Im vergangenen Jahr 2021 sind wir ca. 50x zu medi- 
zinischen Notfällen in Laterns ausgerückt.

Neben den vielen Einsatzstunden in der Corona Test-
station im Dorfsaal, durften wir wieder einigen in Not 
geratenen Menschen helfen.

Gerne möchten wir in dieser Ausgabe die Möglichkeit 
nutzen um über unsere Gruppenstruktur zu berichten.

Wir sind 6 First Responder (Ersthelfer), die sich ehren- 
amtlich (ohne Bezahlung) gerne rund um die Uhr in 
den Dienst stellen. Wir werden durch die Rettungs- 
und Feuerwehrleitstelle (RFL) automatisch parallel mit 
der Rettung mitalarmiert. Bei einem Notfall bitte direkt 
die Notrufnummer 144 wählen. Es gibt bei uns keinen 
fixen Dienstplan. Wie bei der Feuerwehr, rücken wir je 
nach Verfügbarkeit der First Responder, zu den Einsät-
zen aus.

Bei durchschnittlich 50 Einsätzen im Jahr stehen glück-
licherweise in nur wenigen Fällen keine Helfer zur 
Verfügung. Wir bitten auch um Verständnis, dass wir 
derzeit aus infektiologischen Gründen nur mit dem 
notwendigsten Personal zu Notfällen ausrücken – um 
uns vor Ansteckung zu schützen und für andere Not-
fälle einsatzbereit zu bleiben.

Wir wünschen allen Laternser/innen für das Jahr 2022 
viel Gesundheit.

First Responder Laterns
Adi Rohrer

Freiwillige Feuerwehr Laterns
Feuerwehrjugend
Viele Aktivitäten hatten wir in den letzten Monaten 
leider nicht. Umso mehr freuen wir uns auf das kom-
mende Jahr. Wenigstens konnten wir heuer das Frie-
denslicht auf Bezirksebene abholen. In gemütlicher 
Runde fuhren wir nach Düns, um unsere selbstge-
machten Laternen im Feuerwehrhaus mit dem Frie-
denslicht anzuzünden. 

Es freut uns sehr, dass wieder einige am Vormittag 
des 24. Dezembers das Friedenslicht bei uns im Feuer- 

wehrhaus abgeholt haben und den Zustellservice ge-
nutzt haben. 

Am 22. März um 18:30 Uhr beginnen die Jugendproben 
wieder, auf die wir uns schon freuen. Dafür möchte 
ich gerne alle Feuerwehr-Interessierten Kinder und  
Jugendliche einladen uns auf dieser Probe zu be-
suchen. 

Jugendleiterin
Sonja Burtscher
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Schützenkompanie Laterns
Interne Jahreshauptversammlung 2021
Das anhaltende Corona-Geschehen zwingt auch uns 
Schützen zu einer gewissen Zwangspause ohne Proben 
und Ausrückungen. Dennoch haben wir in den vergan-
genen Monaten versucht, so gut wie möglich mit der 
Pandemie umzugehen.

Da wir im Vereinsjahr 2020/21 die im November ange- 
setzte Jahreshauptversammlung wie so viele andere 
Vereine auch, absagen mussten, war es uns ein An-
liegen, das Jahr 2021 bestmöglich abzuschließen. So 
trafen wir uns am Samstagabend, dem 13. November 
2021 in Innerlaterns zum Gottesdienst. Im Anschluss 
daran fanden wir uns im Schützenlokal im Gemein-
dehaus ein, wo wir unter Einhaltung der damals gül-
tigen Sicherheitsvorschriften und im bewusst kleinen 
Rahmen die Jahreshauptversammlung abhalten konn- 
ten. 

Nach dem kurz gehaltenen offiziellen Teil wurden wir 
von Karlheinz Schmid von der Falbastuba verköstigt.

Trotz aller Umstände hoffen wir auf einen guten Früh-
ling, wo wieder Proben und Ausrückungen im nor-
malen Maße möglich sind, um weiterhin Tradition und 
Kameradschaft pflegen zu können. 

Schützenkompanie Laterns 
Roland Keckeis

Freiwillige Feuerwehr Laterns
Einsatz Fahrzeugsicherung
Am Samstag den 30.10. kurz vor Mittag hat sich in  
Laterns Thal auf einem Wiesenhang ein Schlepper mit 
Miststreuer überschlagen. Das Fahrzeug wurde von der 
Feuerwehr gesichert und mit Hilfe der Seilwinde des 
Gemeindetraktors wieder auf die Räder gestellt und 
abgeschleppt. Die Feuerwehr war mit 9 Einsatzkräften 
und einem Fahrzeug im Einsatz.

Feuerwehr Laterns
Albert Kohler
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Musikverein Laterns
Kommand zu ÖNSCH!
Wir, der Musikverein Laterns, sind auf der Suche nach 
DIR. Egal ob du jung oder junggeblieben bist, ob du 
Vorkenntnisse mitbringst oder nicht, du bist bei uns 
genau richtig!
Damit du dafür gewappnet bist, wird dir das Instrument 
von uns kostenlos zur Verfügung gestellt. Zusätzlich er-
wartet dich ein großzügiger Förderbeitrag für die Musik-
schulausbildung. 

Wir unterstützen dich gerne bei der Instrumenten- 
auswahl bei der Instrumentenvorstellung im April. 
Genauere Infos folgen. 

Wir würden uns freuen, dich bei der Instrumenten- 
vorstellung zu sehen!

Wenn du noch Fragen hast, 
melde dich bei uns!

KONTAKT
Jugendreferentin
Nathalie Matt
0664/1916109
nathie.matt@gmail.com

Name: 
Sarah Frey
Alter:  
13 Jahre
Instrument: 
Klarinette

Wieso spiele ich Klarinette?
Ich finde Klarinettenspielen ist ein 
super Ausgleich zum normalen All-
tag. Ich spiele jetzt schon seit drei-
einhalb Jahren und es macht mir 
immer noch Spaß. Es freut mich, 
wenn ich auf der Bühne stehe und 
das Publikum begeistern kann. Ob 
in der Gruppe oder Solo, das Klari-
nettenspielen macht mir Spaß!

Name: 
Nicola Kohler
Alter:  
13 Jahre
Instrument: 
Querflöte

I spiel jetzt im 5. Johr Querflöta. 
Mir gfallt des Instrument richtig 
guat, weil i jetzt mit Freundinna 
die Theorieprüfung vom Bronzena  
Abzeichen in deam Halbjohr 
gmacht han. Leider hon mir z`La- 
terns bei da Jungmusik num so 
viel, dass ma Proba macha kann, 
deshalb spielan mir momentan 
bei da Batschunser Jungmusik mit. 
Des was bei da Jungmusik cool 
isch, dass mir fast jeda Winter an 
Rodeltag machan. Bei da Batsch-
unser Musik hon mir o mit ins Jung-
musiklager go dürfa und des war 
ganz cool.

Zwei unserer Jungmusikantinnen möchten sich bei euch vorstellen
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Rückblick der letzten Monate
20.11.2021 – Konzert 
Leider konnten wir aufgrund der aktuellen Coronalage 
das Konzert im vergangenen November nicht abhalten. 
Wir hoffen euch baldmöglichst wieder musikalisch un-
terhalten zu können.

19.12.2021 – Adventspiel Arena
Am 4. Adventssonntag hat eine kleine Abordnung 
von unserem Verein die vom Tourismusverein Laterns  
veranstaltete Weihnachtseinstimmung in der Arena 
musikalisch umrahmt.

24.12.2021 – Christmette Kirche Thal
Die Mette in der Pfarrkirche Thal am Heilig Abend wur-
de durch eine Abordnung des Vereines feierlich um-
rahmt. Ebenfalls begleiteten wir die Kirchenbesucher 
mit dem Stück „Stille Nacht“ hinaus in die Stille der 
Nacht. 

31. Dezember 2021 – Silvesterblasen 
Am letzten Tag des Jahres, haben wir uns musikalisch 
vom „alten“ Jahr 2021 verabschiedet und das neue 
begrüßt. Wir wünschen Euch allen ein glückliches Jahr 
2022 - bleibt gesund! 

09. Jänner 2022 – Aufräumaktion im Musikzimmer
Ein paar fleißige „Bienchen“ waren in unserem Musik-
zimmer unterwegs. Es wurde viel entrümpelt, durch-
geschaut, archiviert und einsortiert. Jetzt glänzt alles 
wieder wunderbar. 
Danke an die Helfer.

Musikverein Laterns
Ingrid Rohrer

VORSCHAU

Konzert im
 Dorfsaal

 Laterns am 23.04.2022

 (genauere Infos folgen)
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Pfarre Laterns
5 Jahre Pfarrgemeinderat
Die laufende 5-jährige Periode des Pfarrgemeinderates 
(PGR) neigt sich langsam dem Ende zu. Am 20. März 
2022 werden österreichweit in allen Gemeinden neue 
Pfarrgemeinderäte gewählt.

Wir vom Pfarrgemeinderat möchten darum noch einen 
kleinen Rückblick auf die vergangenen 5 Jahre geben.

2018 - Bischofsbesuch

2018 - Lange Nacht der Kirche

Die vergangene Periode war von großen Veränderun-
gen geprägt. Allem voran der Anschluss an die Seel-
sorgeregion war eine der Größten und nach unserer 
Auffassung auch eine der wichtigsten Neuerungen. 
Die meisten denken, dass der Priestermangel einer der 
Hauptgründe war, aber das ist nicht das eigentliche 
Problem. Es werden immer weniger Personen, die un-
sere Kirche im Dorf „erhalten“ und darüber hinaus ist 
es nicht einfach, Leute für div. Arbeiten oder Dienste 
in unserer Pfarrgemeinde zu finden. Der Zusammen-
schluss mit anderen „Gleichdenkenden“ wird in Zukunft 
eines der wichtigsten Mittel für den Erhalt unseres 
Glaubens sein. Denn, was nützt uns ein Pfarrer, wenn 
im gleichen Zuge die Kirche leer steht?

Wie auch in allen anderen Lebensbereichen hat Corona 
die Arbeit in unserem Team eindrücklich geprägt und 
es uns nicht immer einfach gemacht, den Betrieb un-

serer Pfarrgemeinde bestmöglich aufrecht zu erhalten. 
Trotz dieser Schwierigkeiten ist es uns gelungen, das 
Beste aus der Situation herauszuholen, auch wenn dies 
des Öfteren mit deutlichem Mehraufwand verbunden 
war. 

Fronleichnam    Palmbuschsegnung

So konnten wir, wenn auch mit mehrfachen Verschie-
bungen und zugewiesenen Plätzen, Feste wie Kommu-
nion und Firmung durchführen.

In unseren Sitzungen, teilweise online über 
Zoom-Meeting, trug diese besondere Situation auch 
durchaus zu kreativen Lösungen in vielen Situationen 
bei. Der „Video-Besuch“ des Nikolaus, die Bereitstel-
lung von Palmzweigen, sowie von Salz und Weihwas-
ser zur freien Entnahme zu Dreikönig sind nur ein paar 
Beispiele dafür. Auch haben wir in den letzten 5 Jahren 
versucht ein paar altbewährte Traditionen zu bele-
ben, wie zum Beispiel das Rorate im Advent oder die 
Messe für die Ehejubilare. Die gemeinsamen Sitzungen  
waren stets von einer angenehmen Stimmung geprägt, 
was die Zusammenarbeit im Team deutlich erleichter-
te. Diese war auch gefragt, wenn es darum ging Pfarr- 
infos zu verteilen oder eine Agape zu organisieren. 
Natürlich wurde, das kreative Denken und viele Diskus-
sionen in so mancher Sitzung, durch eine mitgebrachte 
Knabberei oder etwas Süßem zusätzlich unterstützt.

Wir waren jederzeit dankbar, für wertvolle Anregun-
gen und Informationen von außen, die wir in die Arbeit 
des PGR einfließen lassen konnten. Zusammenfassend 
war es für uns eine abwechslungsreiche, schöne Zeit. 

Dies wünschen wir allen, die im neu gewählten Pfarr- 
gemeinderat mitarbeiten und unser Pfarrleben in La- 
terns erhalten bzw. lebendig gestalten.

Der Pfarrgemeinderat
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PGR-WAHL 2022 
Mittendrin, statt nur dabei…
 
Unter diesem Motto steht die heurige Pfarrgemeinde- 
ratswahl am Sonntag, den 20.03.2022, zu der ich alle 
Pfarrfamilienmitglieder ab dem 16. Lebensjahr herz- 
lichst einlade.

Da wir die einzige Bibel sind, die die Öffentlichkeit noch 
liest und da wir Gottes Botschaft in Wort und Tat wei- 
terzuschreiben berufen sind, wollen wir uns einbrin-
gen, dass unsere Kirche ein menschliches Gesicht und 
eine lebendige Gestalt einnimmt, indem wir beherzte 
Jugendliche, Frauen und Männer zum Mitwirken im 
Pfarrgemeinderat wählen. Diese sollen das Geschick 
unserer Pfarrfamilie tragen und unser Pfarrleben für 
die Zukunft mitgestalten.

„Ihr seid ein unverkennbarer Brief Christi, ausgefertigt 
aus der Meisterhand Gottes und geschrieben nicht mit 

Tinte, sondern mit dem Geist des lebendigen Gottes 
(vgl. 2 Kor 3,3).“ So wollen wir unseren Beitrag dazu 
leisten, dass unsere Pfarrfamilie als „Nahversorger“ für 
eine zukunftsfähige Lebens- und Glaubensraumgestal-
tung aus einer lebendigen Beziehung zu Gott und zu- 
einander zur Geltung kommt.

Gesucht werden Jugendliche, Frauen und Männer am 
besten aus allen Parzellen unserer Pfarre. Gewählt wird 
am Samstag, den 19.03.2022 vor und nach der Vor- 
abendmesse und am Sonntag, den 20.03.2022 vor und 
nach der Eucharistiefeier. Möge Gott euch und eure 
Bemühung zum Wohl unserer Pfarrfamilie segnen!
 

Euer Pfarrer 
Placide Ponzo

Mittendrin…
 

    damit es einen Ort gibt, wo Kinder in eine leben-
dige Gemeinschaft hineinwachsen können (z.B.: 
Vorbereitung Erstkommunion, Firmung)

    damit Kinder und Jugendliche einen Treffpunkt 
vorfinden (z.B.: Ministranten, Jungendmesse)

    damit Frauen und Männer Erfahrungen austau- 
schen und sich für eine wertvolle Sache engagie-
ren können (z.B.: besondere Gottesdienste mit-
gestalten, Rorate, Agapen, Jubiläumsgottes-
dienst) 

    damit miteinander gefeiert oder getrauert werden 
kann (z.B.: regelmäßige Gottesdienste, Totenwa-
chen)

    damit man Freuden und Hoffnungen, Ängste und 
Sorgen ausdrücken kann (Anliegen der Mitglieder 
aus unserer Pfarrgemeinde hören und Lösungen 
finden/umsetzen)

    damit gelebte Nächstenliebe konkret wird und 
Hand und Fuß bekommt (z.B.: Besuch der 
Sternsinger, Nikolausbesuch)

    damit Menschen eine Beheimatung in unserer 
Pfarrgemeinde finden

Dies sind einige Beispiele aus der konkreten Arbeit 
des Pfarrgemeinderates. Alle sind eingeladen hinter 
die Kulissen zu schauen es bietet sich die Chance das 
pfarrliche Leben mitzugestalten und eigene Vorstellun-
gen und Wünsche einzubringen. Dadurch wird unsere 
Kirche lebendig - wir brauchen dich!

Pfarre Laterns
Anita Nesensohn
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Schiverein Laterns
MITANAND – MITTADIN
Um euch am Geschehen und unseren schönen Er-
lebnissen, in denen wir uns als Schiverein mittendrin 
befinden, teilhaben zu lassen, haben wir für euch die 
schönsten Impressionen bildlich zusammengefasst…

Ein perfekter Start wurde uns durch die sensationelle 
Schneelage und die motivierende Vorfreude der Kader- 
kinder geschenkt …

Der Weihnachtsschikurs wurde mit 11 Kindern von den 
Schilehrern Julia Matt, Justin Klemenc, Dietmar Heinzle 
und der Mithilfe von Schülerkaderläufern durchge-
führt. Beim Schikurs-Abschlussrennen durften die 
kleinen Rennläufer ihren Familien ihr Können mit viel 
Freude zeigen.

Mit großem Stolz nahmen sie verdient Pokal und Preis 
entgegen.

10 Kinder entschlossen sich anschließend dem Schnup-
perkader beizutreten. Somit dürfen wir auf eine stolze 
Anzahl an Kaderläufern in der Saison 2021/22 blicken. 

Schnupperkader: 14 Schnupperkaderläufer genießen 
die Freude und den Spaß im Schnee mit ihren Trainern 
Stefan Nesensohn, Carmen Hummer, Cornelia Reisch 
und Julia Matt. 

Weiterentwicklung auf den Schiern auf spielerische 
Art und Weise... und ganz wichtig: Stärkung und Auf- 
wärmen bei der Hütte… Somit ist für Leib, Seele und 
Wohlbefinden der Kinder gesorgt!

Kinderkader: Mit 28 Kindern im Kinderkader wird ein 
angepasstes, spannendes und abwechslungsreiches 
Training bei Sonne und Schnee durchgeführt. Betreut 
werden die jungen Schitalente von ihrem Trainerteam 
Siegmund und Andrea Heinzle, Barbara Gutschner und 
Patrick Kofler. Unterstützung erhält der Schnupper- 
und Kinderkader bei Bedarf von Dietmar Heinzle.
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Viel Spaß, Freude, Zusammenhalt, aber auch Struktur 
und die nötige Disziplin, Durchhaltevermögen, Mut, 
Zielorientierung, soziale Aspekte und Stolz prägen den 
Trainingsalltag der motivierten Läufer im Kinderkader! 
ALLE HELFEN MIT, DENN NUR ZEMMA LAUFT’s!

Schülerkader: Der Schülerkader besteht aus 9 Läufern, 
die von den Trainern Wolfgang Klemenc, Dagobert  
Nesensohn und Carina Natter instruiert, gefördert und 
unterstützt werden. 

Ein großartiges Miteinander ist bei den Schülerka- 
derläufern gegeben und so kommt’s, dass mit einem 
gemeinsamen Essen ein erfolgreiches SCO–Rennen 

miteinander gefeiert wird. Ganz auf jugendliche Art 
und Weise!

Der Spaß und die Freude steht ganz klar im Mittelpunkt 
bei unseren gesamt 50 Kaderläufern und deren Trai- 
nern. Dennoch sind auch zahlreiche Rennen zu bestrei- 
ten. Unsere vier Laternser-Cuprennen konnten wir  
unter Ausarbeitung und Einhaltung des vorgegebenen 
Covid19-Konzepts und mit sensationeller Unterstütz- 
ung von vielen Eltern und Freiwilligen mit großem  
Erfolg durchführen. 

Der damit große verbundene Aufwand steht sich im-
mer dafür, da die Auswirkungen auf die Freude beim 
Fahren und das Lachen im Ziel der teilnehmenden 
Kinder und Jugendlichen noch größer ist...
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Unser 4. Cuprennen stand ganz im Zeichen des  
Faschings und wurde von vielen bunten Mäschgerle 
absolviert. Durchschnittlich waren bei den einzelnen 
Rennen 50 Kinder am Start.

Mit beachtlichen und stolzen Ergebnissen durften 
unsere Kinder- und Schülerkaderläufer auch an den 
SCO-Rennen teilnehmen. 

Ankommen, Gelände besichtigen, Teamgeist stärken, 
vorbereiten am Start und los geht’s!

Und nach dem Rennen: stolze, gut gelaunte und zufrie-
dene Athleten!

Ein schönes Miteinander lässt uns mitten in der  
Schisaison zufrieden zurückblicken und voller Freude 
mit einem schi-begeisterten Kader nach vorne in die 
kommenden Wochen gehen! 

Schiverein Laterns
Sarah Marte und Andrea Heinzle
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Einzigartiges Jubiläum
100 Jahre Elisabeth (Lisl) Nesensohn

Der 18.2.2022 ist ein be-
sonderer Tag für Laterns. Er-
stmalig feiert eine Laternse-
rin, Elisabeth (Lisl) Nesensohn 
ihren 100. Geburtstag! Zu die-
sem einzigartigen Jubiläum 
gratulieren wir dir, liebe Lisl, 
ganz herzlich!

Lisl, geb. Heinzle ist am 18.2.1922 in der oberen 
Schwende geboren. Leider ist ihre Mama nach der 
Geburt verstorben. Mit ihren drei Halbgeschwistern 
Lina Jg. 1923, Anna Jg. 1924 und Eduard Jg. 1926 ver-
brachte Lisl ihre Kindheit. Sie hatte täglich einen weiten 
Schulweg bis zur Volksschule Thal. An schneereichen 
Wintern kam es öfters vor, dass sie mit gefrorenem 
Rock zur Schule gekommen ist. Mittagessen bekam sie, 
während der Schulzeit, öfters im Versorgungsheim. 
Nach erfolgreichem Abschluss der 8-jährigen Volks- 
schulzeit war sie als Haushaltshilfe tätig.
Am 1.6.1940 kam Lisl als Magd in ihr jetziges Zuhause Nr. 
122 im Hintertobel. Am 4.3.1946 gab sie dem Sohn des 
Hauses, Adalbert Nesensohn das Jawort. Aus dieser Ehe 
stammen zwei Kinder: Anna Jg. 1950 und Rita Jg. 1953. 
Aus Platzgründen zog die junge Familie im Geburtsjahr 
von Anna in das Haus Nr. 106 (Schmitta). Im Jahr 1956, 
als ihr Schwiegervater gestorben ist, zog sie wieder mit 
Ihrer Familie in das Elternhaus von Adalbert. Neun Jahre 
lang verbrachte sie den Sommer auf der Alpe Gross Port 
in Damüls. Ansonsten ist sie immer ihrer Heimat Laterns 
treu geblieben.

Neben ihrer fürsorglichen Mühe für ihre zwei „Maida“ 
und ihren Mann betreute sie das Futtermittellager der 
Raiffeisen in Innerlaterns (neben dem Küblerhaus). Viele 
von uns können sich sicher noch daran erinnern, wie Lisl 
mit dem Sackkarren die Futtersäcke transportierte. Mit 
viel Hingabe pflegte sie jahrelang den Blumenschmuck 
beim Kirchenplatz und bei der Verkehrsinsel.

Eine ihrer Lieblingsbeschäftigungen war das Stricken. 
Wir erinnern uns gerne, wenn Lisl vor ihrem Haus oder 
auf dem Bänkle beim Kirchenplatz am Stricken war. Sie 
strickte auch gerne mit ihrer Nachbarin Marie um die 
Wette. Einem gemütlichen Hock mit „a ma Jässli“ konn- 
te Lisl kaum widerstehen.
Lisl war bis ins hohe Alter „önschi Dorfchronistin“! Sie ist 
und war an unserer Dorfentwicklung sehr interessiert. 
Sie dokumentierte akribisch genau alle Geburten, Hoch-
zeiten und Sterbefälle in ihrem „Büchlein“. Also wenn 
jemand mal nicht genau wusste, wer wann Geburtstag 
hat, dann wurde einfach bei Lisl nachgefragt. Jetzt mit 
dem Datenschutz und der stetigen Einwohnerentwick-
lung im Laternsertal wäre dies kaum mehr möglich …

Was Lisl auch sehr wichtig ist, ist das Dorfgeschehen 
im Laternsertal. Sie besuchte fast jede Unterhaltung. 
Ihre Familie ermöglicht ihr bis ins hohe Alter die Be-
suche und Lisl strahlte, wenn sie live dabei sein konn- 
te – sei es bei einem Konzert vom Musikverein oder 
Alpabtrieb etc.. Leider war dies die letzten Jahre kaum 
mehr möglich.

Der ganze Stolz von Lisl gehört Ihrer Familie, Ihren En-
keln (Herlinde, Gottfried und Wernfried mit Partner- 
Innen) und den Urenkeln (Julia, Florian, Rosa, Angelina 
und Lino). Nach dem Tod von Adalbert (1.5.1989) lebte 
Lisl jahrelang allein in dem großen Haus. Als Ihr Enkel 
Gottfried begann das Haus zu renovieren, war Lisl über-
glücklich. Mit Stolz und Freude zeigte sie den vorbei-
kommenden Besuchern ihr neu errichtetes Heim.
Ihre Familie umsorgt jetzt fürsorglich ihre Mama und 
Oma. Dieser Zusammenhalt ist nicht selbstverständlich 
und soll heute gebührend gefeiert werden!

Wir wünschen dir liebe Lisl alles, alles Gute und noch 
viel Freude mit deiner Familie!

Gemeinde Laterns
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Geburten, Sterbefälle, Jubiläen und 
Eheschließungen 2021
Personelles über den Jahreslauf in der Gemeinde Laterns

Im Jahre 2021 konnten erfreulicherweise neun Ge-
burten verzeichet werden. Herzlich Willkommen in 
Laterns und alles Gute auf eurem Lebensweg.

Wir gratulieren auch den zahlreichen Ge burtstags- 
jubilaren recht herzlich. Ebenso gratulieren wir den 

zwei Brautpaaren zur Eheschließung und den fünf 
Ehepaaren zur Goldenen Hochzeit. 

Neben Tränen des Glücks flossen auch Tränen der 
Trauer. Wir mussten uns im letzten Jahr von zehn  
Laternser/innen verabschieden.

Im Jahr 2021 sind geboren
BICKEL Marie
BLENKE-ETLINGER Charlotte Marie
DI PAOLO Lino
GLINTSCHNIG-BREUSS Vivienne
JUTZ Hannah
KECKEIS Valeria
LEITER Niklas
MARZARI Olivia
NESENSOHN Lea

Im Jahr 2021 haben geheiratet
MAUSER Rebeca und Marcel
NESENSOHN Veronika und Norbert

Im Jahr 2021 feierten 
den 50. Hochzeitstag
BURTSCHER Ida und Werner Sebastian
FUGEL Albertina und Josef
KOFLER Zita Magdalena und Max Josef
LINS Brigitte und Egon
NESENSOHN Christine und Peter Christian

Im Jahr 2021 feierten 

den 85. Geburtstag
NESENSOHN Eusebia

den 80. Geburtstag
LINS Egon 
MATT Josef
METZLER Elfriede
MUXEL Waltraud
NESENSOHN Julia
ZIMMERMANN Marianne

den 75. Geburtstag
DESCHLER Franz Georg
FURXER Josefine
MATT Alarich
SUMMER Johann Ludwig

den 70. Geburtstag
FURXER Pia Brigitte 
GÜTTLER Reinhard Ernst Gustav
NESENSOHN Cäcillia Maria
NESENSOHN Roman
NESENSOHN Walter
ZECH Manfred Josef

Im Jahr 2021 sind verstorben
HEINZLE Manfred
HEINZLE Meinrad
KAUFMANN Gerhard
MATT Oswald
NESENSOHN Christina
NIGSCH Laura
RAUCH Rühmut
RIMML Johann
VITH Helfried
VITH Peter
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Notrufe 
Feuerwehr 122 Ärztenotdienst   141 
Polizei  133 Apothekennotdienst  1455 
Rettung 144 Gesundheitsberatung  1450 
EU-Notruf 112 

Gemeindeamt Laterns 05526/212
Verwaltung:  
 Monika Mazinger und Bettina Nesensohn
 Mo. – Fr. von 08.00 - 12.00 Uhr
Bürgermeister: 
 Gerold Welte, 
 Termin: Nach telefon. Voranmeldung

ASZ Vorderland 05522/304-1891
Öffnungszeiten:
Di. und Mi. von 8.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr
Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 - 12.00 Uhr

Dorfladen ADEG Markt Nesensohn 05526/27113
Öffnungszeiten:  
Mo. – Fr. von 07:00 – 12:00 Uhr 
Fr. von 14:45 – 18:00 Uhr, 
Sa. von 07:00 – 11:00 Uhr
Der Waren- und Tabakautomat ist rund um die Uhr 
zugänglich!

Dorflädele    05526/212-13
Öffnungszeiten: 
Di. und Do. von 07:30 – 10:00 Uhr
Sa. von 07:00 – 10:00 Uhr
Der Warenautomat ist rund um die Uhr zugänglich!

Pfarramt Laterns     05526/211-0
E-Mail: kath-pfarramt.laterns@aon.at
Pfarrsekretärin: Anita Nesensohn
Öffnungszeiten: 
Montag von 09:00 – 11:00 Uhr
Wir haben einen Anrufbeantworter, dieser wird 
regelmäßig abgehört. Wenn Sie uns eine Nachricht 
hinterlassen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden
einen Rückruf.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Placide Ponzo unter Tel.: 0650/4172890

Raiffeisenbank Laterns   05526/216-0
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do. und Fr. von 07:45 – 11:45 Uhr, 
Mittwoch geschlossen (Beratungstag)

JUFA Hotel   057/0836-7010
Warme Küche, Kaffee & Kuchen 12:00–17:00 Uhr
Abendbuffet (nach Anmeldung) 18:00–20:00 Uhr

Falba Stuba    05526/271 86
Winteröffnungszeiten:
Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte der Homepage
www.falbastuba.at

Peterhof Restaurant & Chalets 05522/42882
Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte der Homepage
www.peterhof-furx.at

Schnall Ab 05526/271 86
Winteröffnungszeiten: 
Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte der Homepage
www.falbastuba.at

Kuhstall 05526/27126
Uriges Speiserestaurant mit Apres-Ski und Bar
Öffnungszeiten: 
täglich von 11.00 - 21.00 Uhr

Bickel's Mostschenke  0664/9993893 
Nur auf Voranmeldung, ab 15 Personen

Seilbahnen Laterns  05526/252
Winteröffnungszeiten:
Ab 27.11.2021 bis 27.03.2022 
von 8.45 – 16.15 Uhr

Mountain Base 05526/27179
Winteröffnungszeiten: 
jeden Samstag von 9:00 – 15:00 Uhr
Bei Schiliftbetrieb tägl. ab 8.30 Uhr

SchneeSportSchule Laterns 05526/337
oder 0664 101 26 26
Anmeldung: Nur telefonisch bei Hartwig Heinzle
Anmeldung mind. 3 Tage zuvor ab Mitte Dezember 

Schischule Furx-Gapfohl 05526/400
Beim Parkplatz der Seilbahnen Laterns
Ab Dezember 2021 Anmeldungen möglich.
Anmeldungen bitte telefonisch und über 
das Anmeldeformular unter www.schischule-furx.at

Schihütte Laterns 05526/224
Winteröffnungszeiten:
Bei Schiliftbetrieb Samstag und Sonntag.
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Datum Zeit Anlass Veranstalter Ort

Februar
19.02.2022 Vereinsmeisterschaft Schiverein Laterns Laterns-Gapfohl

25.02.2022 Faschingsparty im Jugendtreff Offene Jugendarbeit Jugentreff Laterns

März
01.03.2022 Faschingsdienstag

06.03.2022 Funkenabbrennen Funkenzunft Laterns Parkplatz Seilbahnen

20.03.2022 Pfarrgemeinderatswahl Pfarre Laterns

27.03.2022 Saisonfinale Seilbahnen Laterns Laterns-Gapfohl

27.03.2022 Beginn Sommerzeit

April
10.04.2022 Palmsonntag Pfarre Laterns

14.04.2022 18 Uhr Erstkommunionfeier - Gründonnerstag Pfarre Laterns

17.04.2022 Ostersonntag Pfarre Laterns

23.04.2022 Konzert Musikverein Laterns Dorfsaal Laterns

Mai
01.05.2022 Tag der Blasmusik Musikverein Laterns Gemeindegebiet

01.05.2022 10 Uhr Erstkommunion - Dankfest Pfarre Laterns

06.05.2022 Altpapiersammlung Feuerwehr Laterns Gemeindegebiet

14.05.2022 Kabarett - Wo simmer stoh blieba? 
Kabarett mit Stefan Vögel und Anna Gross

Dorfsaal Laterns Volksschule Laterns

Juni
05.06.2022 Pfingstsonntag Pfarre Laterns

Juli
03.07.2022
17.07.2022 - Ausweichtermin

Klassikklänge in der Freschenkapelle -  
trifft Kunst und Kulinarisches

das Freschenteam
(0664/1642434)

Freschenkapelle

08.07.2022 Schulschluss Volksschule Laterns Volksschule Laterns

August
19. - 21.08.2022 Sommernachtsfest Musikverein Laterns


